
Kapitel 8 Du bist, was du bist Lernfortschrittstest

1. Wortschatz: Begriffe aus Pädagogik und Psychologie
Notieren Sie den Begriff hinter die entsprechende Definition. 

Abstammung – Begabung – Beobachtung – Erziehung – Veranlagung – Verhalten 

1. die angeborene Fähigkeit eines Menschen auf einem
bestimmten Gebiet. __________________

2. die biologische Herkunft eines Individuums __________________

3. eine bestimmte Eigenschaft, die im Erbgut festge-
schrieben ist und die man nicht durch den Lebenswandel
oder besondere Maßnahmen ausschließen kann __________________

4. alle Handlungen, durch die Menschen versuchen, die
Persönlichkeit eines anderen Menschen dauerhaft zu
verbessern __________________

5. Art und Weise, wie ein Mensch in verschiedenen Situationen
handelt und reagiert __________________

6. zielgerichtete, aufmerksame Wahrnehmung __________________

___/3 Punkte

2. Wortschatz: Wortbildung
Schreiben Sie zu den Substantiven den bestimmten Artikel und ein Adjektiv.

1. _____ Seele – ________________________

2. _____ Charakter – ________________________

3. _____ Vernunft – ________________________

4. _____ Herz – ________________________

5. _____ Talent – ________________________

6. _____ Religion – ________________________

7. _____ Gefühl – ________________________

___/7 Punkte
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3. Grammatik: Behauptungen
Formulieren Sie die Behauptungen mit den Modalverben sollen und wollen.

1. Herr Schmidt sagt, dass er letzte Woche krank war.

__________________________________________________________________________

2. In den Nachrichten habe ich gehört, dass es ein Erdbeben gegeben hat.

__________________________________________________________________________

3. Frau Wrobel behauptet, dass sie davon nichts gewusst hat.

__________________________________________________________________________

4. In der E-Mail steht, dass der Unterricht heute ausfällt.

__________________________________________________________________________

___/4 Punkte

4. Grammatik: Vermutungen
Formulieren Sie die Vermutungen mit einer Umschreibung ohne Modalverb.

1. Das Wetter dürfte morgen besser werden.

__________________________________________________________________________

2. Er könnte doch noch zur Besprechung kommen.

__________________________________________________________________________

3. Du musst das falsch verstanden haben.

__________________________________________________________________________

4. Da kannst du recht haben.

__________________________________________________________________________

___/4 Punkte
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5. Leseverstehen

Lesen Sie den Text und wählen Sie bei den Aufgaben 1–7 die Wörter (a, b, c oder d). 
die in den Satz passen. Es gibt jeweils nur eine richtige Antwort.

Genies in der Schule
Markus ist das älteste von drei Kindern. Als Markus in der ersten Klasse ist, beginnt er 
im zweiten Schulhalbjahr die Mitarbeit in der Schule zu verweigern. Er (1) keine 
Hausaufgaben mehr machen und braucht, um einen einzigen Satz zu schreiben, rund 
zwei Stunden. Andererseits kennt er die Hauptstädte der kleinsten Länder auswendig, 
und geht es um die höchsten Berge der Welt, dauert es nur Sekunden, bis er weiß, wo er 
nachschlagen (2). Die Eltern (3), dass Markus irgendwie anders ist als andere Kinder. 
Vorerst versuchen sie, seine Neugier mit Sachbüchern zu befriedigen.
Markus ist kein Kind, das in der Schule durch unruhiges Verhalten auffällt. Er ist eher 
introvertiert und seine Mutter muss ihn manchmal regelrecht aus seiner Traumwelt 
reißen. Die Lehrerin macht sie darauf aufmerksam, dass Markus hochbegabt sein (4). 
Daraufhin erkundigen sich die Eltern im Internet, wie man Hochbegabung erkennen 
kann. Sie finden ihre Vermutung bestätigt: Markus (5) hochbegabt sein.
Der nächste Schritt ist ein IQ-Test. Dabei kommt heraus, dass Markus auf drei Gebieten 
hochbegabt ist. Er verfügt über mathematische, sprachliche und räumliche Intelligenz. 
Eine Klasse zu überspringen kommt nicht in Frage, da der Klassenverband und das 
Lehrpersonal der dritten Klasse nicht für ihn geeignet sind. Außerdem (6) sich Markus 
laut seiner Lehrerin in seiner jetzigen Klasse wohlfühlen und von seinen Mitschülern 
akzeptiert werden.
In der zweiten Klasse bietet man ihm an, am Mathematikunterricht der vierten Klasse 
teilzunehmen. Das heißt, er besucht die Fördergruppe für Viertklässler, an der nur gute 
Mathe-Schüler teilnehmen dürfen.
Als er in der dritten Klasse ist, wird die Fördergruppe aufgelöst und er kann in der Schule 
nicht mehr entsprechend gefördert werden. Wieder kommt bei den Eltern das Thema 
„Überspringen einer Klasse" auf. 
Da erfährt die Familie, dass das Gymnasium im September mit einer 
Hochbegabtenklasse startet. Voraussetzung sind ein IQ-Test und gute schulische 
Leistungen. 35 Schülerinnen und Schüler bewerben sich auf 20 Plätze. Im Juni teile die 
Lehrerin den Eltern dann mit, dass Markus in die Hochbegabtenklasse aufgenommen 
werden (7). So kann er die vierte Klasse überspringen. Er hat Glück gehabt, dass er eine 
erfahrene Grundschullehrerin hatte, die seine Hochbegabung rechtzeitig erkannt und 
gefördert hat.

1. a)  darf 2. a)  darf 3. a)  annehmen 4. a)  könnte
b)  kann b)  dürfte b)  bestätigen b)  muss
c)  soll c)  mag c)  bezweifeln c)  soll
d)  will d)  muss d)  vermuten d)  will

5. a)  dürfte 6. a)  kann 7. a)  dürfte
b)  könnte b)  könnte b)  muss
c)  muss c)  muss c)  will
d)  will d)  soll d)  soll

___/7 Punkte
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6. Schreiben
Lesen Sie den Text aus einem Forum zum Thema „Lernschwierigkeiten“ und 
schreiben Sie eine kurze Antwort dazu. Gehen Sie dabei auf folgende Punkte ein: 
• Äußern Sie Vermutungen, was mit Markus los sein könnte.
• Geben Sie Anne Ratschläge, was sie tun könnte.
• Schreiben Sie, ob Sie ähnliche Erfahrungen gemacht haben.

Ich brauche Hilfe!!
Ich bin nach langem Suchen hier gelandet in der Hoffnung, auf dieser Seite Hilfe zu 
finden. Es handelt sich um meinen Sohn, 9 Jahre, 3. Klasse Grundschule. 
Ich weiß gar nicht, wo ich anfangen soll ... Schon seit ich mich erinnern kann, ist mein 
Sohn „anders". Mit vier Jahren hat er schon bei mir im Auto gesessen und aus heiterem 
Himmel etwas über Asteroiden und Meteoriten erzählt. Mir hat es die Sprache 
verschlagen. Ich konnte mir nicht erklären, wo er so etwas her hat. Ich selbst hätte das 
wohl erst mal googeln müssen. 
Er ist schon immer negativ aufgefallen, so auch im Kindergarten, weil er nicht still sitzen 
konnte und grundsätzlich Probleme hatte, gewisse Regeln einzuhalten. Die 
Kindergärtnerin meinte, er würde alles besser wissen. 
Mit der Schule fingen die Probleme erst an: keine Ordnung, keine Hausaufgaben 
machen wollen. Die Aussage: „Kann ich nicht.", konnte ich schon nicht mehr hören. 
Dabei hat er sich die Aufgabe vorher nicht einmal angeschaut. Auf der anderen Seite fällt 
ihm auf bestimmten Lerngebieten das Wissen regelrecht zu. So weiß er alles über 
Sternenkonstellationen, verpasst keine Fernsehsendung über Natur und Wissenschaft 
und interessiert sich für technische Dinge. Zum Beispiel baut er aus den einfachsten 
Dingen, die er findet, Solarkollektoren und erklärt mir bis ins Detail, wie sie angeblich 
funktionieren sollen.
Also ich weiß mir keinen Rat mehr, was soll ich bloß tun?
Anne aus Bremen

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________
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___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___/5 Punkte

(3 Punkte für die Erfüllung der Vorgaben, 1 Punkt für die kommunikative Gestaltung, 1 Punkt für die 
sprachliche Richtigkeit)

Punkteverteilung
30–27 = sehr gut
26–24 = gut
23–21 = befriedigend
20–18 = genügend
ab 17,5 = ungenügend
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